
 

 
 
 
 

 
 

Stellenausschreibung 
 

Am Lehrstuhl für Sonderpädagogik II – Körperbehindertenpädagogik der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle (50%) als 

 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
(d/m/w) 

 
Schwerpunkte: Digitale Bildung / Digitale Teilhabe 

 
 
zunächst befristet bis 30.09.2024 zu besetzen.  
 
Die ausgeschriebene Stelle ist insbesondere mit folgenden Aufgaben verbunden: 

 

• Lehre im Bereich digitale Bildung für Menschen mit komplexen und körperlichen Behinderungen (5 SWS). 

• Entwicklung digitaler Lern- und Bildungsangebote für Menschen mit komplexen und körperlichen 
Behinderungen. 

• Weiterentwicklung von Lehr-Lernkonzepten zur digitalen Bildung im Kontext des Studiengangs 
Körperbehindertenpädagogik. 

• Mitarbeit in dem Projekt PadiT (Plattform zur digitalen Teilhabe bei Menschen mit Behinderungen). 

• Möglichkeit zur Promotion im Kontext digitaler Bildung/digitaler Teilhabe. 
 

 
Für diese Aufgaben sind folgende Voraussetzungen erforderlich: 

 

• Ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium mit Schwerpunkt der Pädagogik bei Menschen mit 
Behinderungen oder ein vergleichbarer Abschluss. 

• Kenntnisse über die Personenkreise der Menschen mit körperlichen oder komplexen Behinderungen. 

• Kompetenzen im Umgang mit digitalen Medien und eine Affinität zur Erstellung digitaler Lernmaterialien. 

• Interesse an einer wissenschaftlichen Qualifikation (Promotion). 

• Sorgfältige, selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise. 

 

Die JMU strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 

Bewerbung auf. Bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 

Schwerbehinderte bevorzugt eingestellt. 

 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte initiativ – per E-Mail – an:  

 

Prof.in Dr. Sophia Falkenstörfer 

sophia.falkenstoerfer@uni-wuerzburg.de 

 

 
 

Bitte übersenden Sie ausschließlich Kopien. Aus Kostengründen können die Bewerbungsunterlagen nicht 
zurück geschickt werden. Sie werden zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. Sofern Sie 
einen Freiumschlag beifügen, werden Ihnen die Bewerbungsunterlagen drei Monate nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens zurückgesandt. 


